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Geprüfte Ladungssicherung Gemeinsam sicher am Ziel

Ladeeinheitensicherung - neue Richtlinie
ab dem 20.05.2018

Gemäß §22 STVO ist der Verlader verpflichtet, die Ladung auf dem LKW, z.B. mit Spanngurten, Antirutschmatten oder mit 
Kantenschutz, so zu sichern, dass diese selbst bei einer plötzlichen Bremsung oder einer Ausweichbewegung nicht umfällt, 
verrutscht oder umherrollt.

Seit dem 20.05.2018 ist nun auch die Ladeeinheitensicherung durch Stretch-, Schrumpffolie und Umreifungsbändern im Fokus 
der Polizei und des BAG. Für die EU-Mitgliedstaaten tritt nun die Direktive 2014/47/EU in Kraft, welche auf die Testmethode für 
Ladeeinheitensicherung „EUMOS 40509“ verweist. Darin wird der Ablauf einer Prüfung mittels Beschleunigungstest beschrie-
ben. Die Palette darf demnach ein vorgegebenes Maß an Schiefstand nicht überschreiten.

Eine Zertifizierung ist allerdings keine Pflicht. Der Versender hat auch zukünftig für die ordnungsgemäße Ladeeinheitensicherung 
Sorge zu tragen. Dazu ist er mit und ohne Zertifikat verpflichtet.

Wird bei einer Kontrolle eine nicht ordnungsgemäße Ladeeinheitensicherung entdeckt, kann die Weiterfahrt des LKW untersagt 
und eine hohe Geldstrafen verhängt werden.

Das Wichtigste im Überblick (EUMOS-Norm 40509):
 	�Die gepackten Güter dürfen sich nicht um mehr als 5 % (permanente Deformation) von der Höhe der Ladeeinheit verschie-
ben. Ist die Ladeeinheitenhöhe kleiner als 120 cm, ist eine maximale Verschiebung von 6 cm zulässig

 Im Fußbereich (20 cm) sind max. 4 cm Verschiebung erlaubt 
 	�Die elastische Deformation, welche sich nach der Belastung zurückbildet, darf nicht mehr als 10 % der Ladeeinheitenhöhe 
betragen

 	�Einzelne Lagen dürfen sich nur um maximal 2 % der Ladeeinheitenhöhe verschieben (vertical gap)
 
 
In diesem Zusammenhang eignen sich unsere neuen High Performance Stretchfolien MPX besonders gut 
zur Ladeeinheitensicherung unterschiedlichster Palettenbilder, da diese ein ausgezeichnetes Verhältnis zwischen Dehnung 
und Haltekraft aufweisen. Durch den Einsatz dieser neuen Generation der Maschinenstretchfolie verbessern Sie nicht nur Ihre 
Palettenstabilität durch die enormen Haltekräfte, sondern senken auch Ihre Verpackungskosten deutlich.

Unsere erfahrenen Verpackungsberater beraten Sie gerne, wenn Sie Hilfe bei der Auswahl der passenden Verpackungsmate-
rialien benötigen und prüfen auch vor Ort Ihre Ladeeinheiten. Wir beraten Sie individuell und ausführlich rund um das Thema 
EUMOS und Ladeeinheitensicherung. 
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Unsere Dienstleistung 
Highlight-Test 

Mit unserem Highlight-Test überprüfen wir Durchstoßfestigkeit, 
Kantenbelastung und Rückstellkräfte in Abhängigkeit Ihrer in-
dividuellen technischen Voraussetzungen. Hierbei berücksich- 
tigen wir Ihre Maschinen- und Wickeltechnik, Vordehnung und  
die jeweiligen Palettenbilder. Hiermit schaffen wir die Voraus-
setzung für eine mögliche Prüfung Ihrer Ladungssicherung 
durch TÜV NORD Mobilität gem. EN 12195-1 und VDI 2700. 

Corner test 
Anlegespannung Palettenkanten

Elastic recovery 
Rückstellkraft nach ASTM D4649-03

Puncture test 
Durchstoßfestigkeit

Prüfung Ladungseinheit
30° Kipptest

Simulation fahrdynamischer Kräfte von 0,5 G durch 30° Kipp-
test unter Berücksichtigung der Standsicherheit und inneren 
Festigkeit der Ladeeinheit.



Geprüfte Stretchfolien 
ProfiStretch und ProfiWrap

Sicherheit ist ein überzeugendes Qualitätskriterium im heu- 
tigen Verpackungsmarkt. Gemäß der VDI-Richtlinien 2700,  
3968 und der EN 12195 wurden unsere Stretchfolien 

und vom TÜV NORD Mo-
bilität  geprüft und  freigegeben. Unser Zertifikat  beinhaltet  
mehrere freigegebene Qualitäten für die Ladungsicherung  
unterschiedlichster Palettenbilder. Angefangen von leichten Pa-
lettenbildern mit Hygienepapieren bis hin zur schweren Indus-
triepalette von ca.1100 kg. Wir beraten Sie in Bezug auf Ihren 
jeweiligen Verpackungsbedarf und arbeiten eine exakt maß-
geschneiderte Verpackungslösung aus. Die unterschiedlichen 
Ladungsträger durchlaufen auf Wunsch spezielle Prüfungen 
des TÜV NORD. Damit wird für alle Beteiligten (Fahrer, Halter, 
Verlader und Kontrollorgane) ein Nachweis über eine geprüfte 
Ladungssicherung erbracht. 

Leistungen im Überblick
Zuverlässig und rentabel
 	�Unterstützung mit unserem Know-How in Qualitätsfragen
 	��Prüfung des Potenzials zur Senkung der Ausfall- und  
Schadenskosten

 	�gemeinsame vorbereitende Tests zur abschließenden  
Prüfung durch den TÜV NORD Mobilität

 	��zugeschnittene Verpackungslösungen für ihre individuellen 
Anforderungen hinsichtlich Ladungssicherung

 	�Reduzierung von Transportschäden/Reklamationen und 
deren Kosten

 	��eindeutige Dokumentationen und Anweisungen im Bereich 
der Ladungssicherung

Grundsätzlich gilt, das der Verwender für die Prüfung und Eig-
nung der jeweiligen Verpackungsfolie gemäß der EU-Norm 
12195 und der VDI-Richtlinie 2700 verantwortlich ist. Zudem  
bieten wir Ihnen eine kostenfreie Prüfung ihrer aktuell im Ein- 
satz befindlichen Stretchfolie hinsichtlich ihrer jeweiligen tech- 
nischen Eigenschaften (z.B. Durchstoßfestigkeit, Reißdehnung 
und Rückstellkräfte).

TÜV NORD Konzern 
Weltweit und zukunftsorientiert

Der TÜV NORD Konzern überzeugt seine Kunden weltweit durch  
ein breites Spektrum zukunftsorientierter Dienstleistun-
gen und steht zum Vorteil seiner Kunden mit einer mehr als 
100-jährigen Erfolgsgeschichte für Erfahrung und Kompetenz.
Mit seinen Dienstleistungen ist TÜV NORD global verfügbar, 
schützt mit seinem Know-how durch Beratung, Engineering, 
Qualifizierung, Prüfung und Zertifizierung, Menschen, Umwelt 
und Sachgüter vor Risiken. Dies gilt insbesondere für Gefah-
ren bei der Herstellung und Anwendung von Produkten und 
Verfahren, der Errichtung und dem Betrieb von Einrichtungen 
und Anlagen. Die Marke TÜV ist eine zugunsten der TÜV-Or-
ganisationen sowie des VdTÜV registrierte Schutzmarke von 
sehr hohem Bekanntheitsgrad. Sie ist das Kennzeichen der 
TÜV-Prüfgesellschaften, das nur von einem Technischen Über-
wachungs-Verein (TÜV) oder einer TÜV-Tochtergesellschaft 
verwendet werden darf. Die Marke TÜV genießt aufgrund der 
vorgenommenen offiziellen Registrierungen beim Deutschen 
Patent- und Markenamt (DPMA), beim Harmonisierungsamt 
für den Europäischen Binnenmarkt (HABM) sowie zahlreichen 
ausländischen Markenämtern nahezu weltweit umfassende 
markenrechtliche Bestandskraft. 

TÜV NORD Siegel
Wirtschaftlich und pflichtgemäß
Das Siegel zeigt nach außen deutlich sichtbar, dass ein Zerti-
fikat zur Ladungssicherheit vorliegt. Das Zertifikat mit Prüfbe-
richt dokumentiert den Aufbau der Ladungssicherung gemäß 
EN 12195-1 / VDI-Richtlinien 2700 und erleichtert damit Kon-
trollen von Polizei, BGA oder Zoll. 

Vorteile ■
 	�Verbessern des eigenen Images
 	��Weniger Probleme bei Kontrollen
 	�Ladung kostengünstiger, effektiver und schneller sichern

Ihre Vorteile 
Prüfung Ihrer individuellen Ladungsträger in Zusammen-
arbeit mit TÜV NORD Mobilität.

Geprüfte Ladungssicherung mit den
Stretchfolien und .

TÜV NORD Mobilität
GmbH & Co. KG

* 

*	Das Zertifikat basiert auf dem Prüfbericht-Nr. 8109287763-PB und kann nur individuell in 
	 Zusammenarbeit mit TÜV NORD Mobilität erteilt werden.
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Beschleunigungstest (acceleration test) bei ESTL

Optimale Ladeeinheitensicherung
Umfangreiche Prüfungen von Lade-
einheiten durch ESTL

Während der Distributionsprozesse wirken auf Ladeeinheiten 
unterschiedlichste Kräfte ein, die durch Beschleunigung, Brem-
sen, Kurvenfahrten oder Unebenheiten verursacht werden kön-
nen. Ungenügend gesicherte Waren können schwerwiegende 
Folgen für den sicheren Transport Ihrer Produkte und die La-
dungssicherung haben.

Optimal aufeinander abgestimmte Verpackungsprozesse bil-
den die Grundlage, Ihre Produkte sicher, beschädigungsfrei 
und wirtschaftlich zum Kunden zu transportieren. Dies fängt 
bereits bei der Auswahl der optimalen Transportverpackung an. 

Unser Partner ESTL verfügt über umfangreiche Testgeräte, 
die speziell für Fahrzeugtests sowie auch umfangreiche Ver-
packungstests entwickelt wurden. Bei der Überprüfung von 
Ladeeinheiten, die z.B. mit Stretchfolien gesichert werden, be-
rücksichtigt man folgende Einfl ussfaktoren:

 Form- und Reibungskoeffi  zient der Sekundärverpackungs-     
  einheiten
 Anordnung auf der Palette
 Nutzung von Zwischenlagen und anderen Packhilfsmitteln
 Feste Verbindung von Ladung und Palette
 Wickelmuster und richtige Einstellung des Stretch-
  automaten
 Nutzung einer geeigneten Stretchfolie

Auf Wunsch entwerfen unsere Spezialisten eine spezifi sche 
und maßgeschneiderte Lösung und dokumentieren diese 
entsprechend. Die Beschleunigungsprofi le, welche in EUMOS 
40509 beschrieben werden, fi nden dabei Berücksichtigung.

Beschleunigungstest

Der Beschleunigungstest (acceleration test) ist eine 
Testmethode zur Bestimmung der Steifi gkeit der Lade-
einheit. Dabei wird das Verhalten der Palette während 
einer Kurvenfahrt oder bei Bremsvorgängen simuliert und 
getestet. Eine hochaufl ösende Hochgeschwindigkeitska-
mera dokumentiert das Verhalten der Ladung bei einer 
Beschleunigung der Palette. 
Neben der umfangreichen Dokumentation der Versuchs-
reihen ist eine Zertifi zierung der Formstabilität nach 
EN12195 und EUMOS 40509 möglich.
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